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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dürr, Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein, Kirst 
und Genossen 


betr. Vorschlag der EG-Kommission für eine Richtlinie über den Bleigehalt 
von Benzin 


Die vorgeschlagene Richtlinie (Drucksache 7/1520) würde im 
Falle ihrer Verabschiedung durch den Rat der Europäischen 
Gemeinschaften das einstimmig vom Bundestag verabschie- 
dete Benzinbleigesetz dahin gehend abschwächen, daß der 
Bleigehalt im Superbenzin nicht, wie im Gesetz vorgesehen, 
auf 0,15 g/1 begrenzt werden könnte. Die Bevölkerung in der 
Bundesrepublik Deutschland hätte kein Verständnis dafür, 
wenn europäische Maßnahmen die deutsche Umweltpolitik 
verhindern würden. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. a) Trifft es zu, daß sich bei einer Beibehaltung des Blei- 

gehalts von Superbenzin und schärferen Anforderun- 
gen an das Normalbenzin die Preise für Normalbenzin 
und Superbenzin wegen der höheren Herstellungs- 
kosten des Normalbenzins angleichen würden? 

b) Wäre zu erwarten, daß die Verbraucher verstärkt von 
Normalbenzin zu dem bleihaltigeren Superbenzin 
übergehen würden? 

2. a) In welchem zahlenmäßigen Verhältnis stellen die Kraft- 

fahrzeug-Industrien Frankreichs und Italiens einerseits 
und der Bundesrepublik Deutschland andererseits auf 
Superbenzin eingestellte Kraftfahrzeuge mit hoher Ver- 
dichtung und auf Normalbenzin eingestellte Kraftfahr- 
zeuge mit geringerer Verdichtung her? 

b) Würden die Kraftfahrzeug-Industrien Frankreichs und 
Italiens durch die vorgeschlagene Richtlinie begünstigt 
werden? 


Bonn, den 2. Juli 1974 
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